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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TV Aldingen : KSG Gerlingen II 
Samstag, 25.11.2023, 17:30 Uhr

KSG Gerlingen II spielt unentschieden beim TV Aldingen in 
einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr.1 traf der TV Aldingen am vergangenen Samstag im 5.
Saisonspiel auf die KSG Gerlingen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
29:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Walter / Metelka, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung
war insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Aldingen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Es dauerte eine Weile, bis Walter / Metelka den Fünf-Satz-Sieg
gegen Pipper / Florek unter Dach und Fach hatten. Rothacker / Tempelmann hatten derweil gegen
Thal / Engl beim 11:7, 14:12, 11:8 keine Schwierigkeiten. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Goerlich / Rothacker im Anschluss gegen Westhues / Schlecker. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Georg Walter
daraufhin beim 11:4, 11:9, 11:6 seinem Gegner Carsten Pipper. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Rolf Thal wurden Frank Rothacker indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ulrich Metelka wehrte eine
1:0 Satzführung von Marc Engl ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der
im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Keine Chancen hatte indessen Alfred
Tempelmann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Benedikt Florek, so dass Florek seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Fünf Sätze lang beharkten sich Elmar Goerlich und Markus Schlecker, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Nicht so gut lief es wenig
später für Vincent Rothacker beim 9:11, 7:11, 4:11 gegen Oliver Westhues. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Aldingen und der KSG Gerlingen II. Beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Rolf Thal zeigte Georg Walter indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Frank Rothacker bekam es nun mit Carsten Pipper zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Frank Rothacker am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit
diesem Sieg verbesserte Rothacker seine Bilanz auf 6:1 in dieser Saison. Einen Punkt für das Team
vor Augen gab Ulrich Metelka bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Benedikt
Florek noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. 4:2 (Metelka) bzw. 4:4
(Florek) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Alfred Tempelmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Marc Engl dann
doch niedergerungen worden. Mit diesem Sieg hat Engl nun 9 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 6 Einzel verlor. Elmar Goerlich hatte anschließend gegen Oliver
Westhues bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Vincent Rothacker verlor danach sein Spiel gegen
Markus Schlecker unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Seit Beginn der Saison war dies der 9.
Sieg von Schlecker, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
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dann um alles. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Walter / Metelka und Thal / Engl, die
Walter / Metelka letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Walter / Metelka
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Aldingen nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf, während die
KSG Gerlingen II vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2024 gegen den TV Aldingen ansteht, 4:12
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Aldingen bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 02.12.2023 gegen den TTV Pleidelsheim.

 Statistik:
 TV Aldingen

Doppel: Walter / Metelka 2:0, Rothacker / Tempelmann 1:0, Goerlich / Rothacker 1:0 
Einzel: G. Walter 2:0, F. Rothacker 1:1, U. Metelka 1:1, A. Tempelmann 0:2, E. Goerlich 0:2, V.
Rothacker 0:2 

 KSG Gerlingen II
Doppel: Thal / Engl 0:2, Pipper / Florek 0:1, Westhues / Schlecker 0:1 
Einzel: R. Thal 1:1, C. Pipper 0:2, B. Florek 2:0, M. Engl 1:1, O. Westhues 2:0, M. Schlecker 2:0


